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2. Protokoll der Gemeindeversammlung vom 11.12.2012 
 
Protokoll der Gemeindeversammlung der Politischen Gemeinde Hefenhofen 
 
 
Datum: Dienstag, 11. Dezember 2012 
Zeit: 20.00 – 21.00 Uhr 
Ort: Mehrzweckhalle Sonnenberg, Hefenhofen 
 
 
Vorsitz: Andreas Diethelm, Gemeindeammann 
 
Gemeinderat: Urs Rohner 
 Lorenz Diethelm 
 Thomas Studer 
 Christian Mannale 
 
Protokoll: Nadja Flammer, Gemeindeschreiberin 
 
Anzahl Stimmberechtigte: 67 von 846  
Anzahl Einwohner: 1‘211 
 
Anwesend ohne Stimmrecht: Nadja Flammer Gemeindeschreiberin 
 Martina Cornilli Verwaltungsangestellte 
 Chantal Moor Verwaltungsangestellte 
 Holger Hartmund Fröhlich Einbürgerung 
 Mary-Ann Fröhlich Einbürgerung 
 Andreas Fröhlich Einbürgerung 
 Julien Fröhlich Einbürgerung 
 
 
Traktandenliste 
 
1. Wahl der Stimmenzähler 

2. Protokoll der letzten Gemeindeversammlung 

3. Einbürgerung Familie Fröhlich 

4. Jährlich wiederkehrender Beitrag an das EZO Eissportzentrum Oberthurgau in Romanshorn 

5. Voranschlag 2013 der Politischen Gemeinde Hefenhofen 

6. Ergänzung zur Teilrevision des Beitrags- und Gebührenreglements 1991 der Politischen  
Gemeinde Hefenhofen 

7. Änderung der Gemeindeordnung vom 28. Juni 2004 

8. Verschiedenes und Umfrage 

 
 



 

Der Gemeindeammann Andreas Diethelm begrüsst die Anwesenden zur heutigen Gemeinde-
versammlung. Gegen die Traktandenliste wird keine Einsprache erhoben. 
Er erläutert, dass genau vor einem Jahr er als Gemeindeammann gewählt worden ist und bedankt 
sich nochmals bei den Stimmbürgerinnen und Stimmbürgern. Der Gemeindeverwaltung ist es 
wichtig, dass zukünftig positive wie auch negative Rückmeldungen der Bevölkerung entgegen 
genommen werden können. Nur so können wir in die richtige Richtung hin arbeiten. 
Von der Presse ist niemand anwesend. Es werden keine Einwände zu den Anwesenden erhoben. 
 
 
1. Wahl der Stimmenzähler 

Als Stimmenzähler werden Andrea Dalog und Reto Frei vorgeschlagen und einstimmig gewählt. 
 
 
2. Protokoll der letzten Gemeindeversammlung 

Das Protokoll der Gemeindeversammlung vom 24. April 2012 wurde vom Gemeinderat am 
02.05.2012 genehmigt und mit der Einladung zur heutigen Versammlung rechtzeitig zugestellt. Das 
aktuelle Protokoll wird dem Gemeinderat zur Genehmigung übergeben. Es liegt während 10 Tagen 
bei der Gemeindeverwaltung zur Ansicht auf. 
 
 
3. Einbürgerung Familie Fröhlich 

Der Gemeinderat hat in zwei Sitzungen das Einbürgerungsgesuch der Familie Fröhlich gemäss § 5+6 
Verordnung des Regierungsrates zum Gesetz über das Kantons- und Gemeindebürgerrecht geprüft. 
Er stellte fest, dass die gesetzlichen und formellen Voraussetzungen erfüllt sind und die Eignung 
gemäss genannten Gesetzesartikel gegeben ist.  
 
Das Bundesamt für Migration (BFM) erteilte am 27. März 2012 gemäss Artikel 13 BüG den oben 
aufgeführten Personen das Schweizer Bürgerrecht. 
 
Antrag des Gemeinderates: 
Der Gemeinderat befürwortet die Einbürgerung der Familie Fröhlich und beantragt das 
Gemeindebürgerrecht für folgende Personen: 
− Holger Hartmut Fröhlich 
− Mary-Ann Fröhlich 
− Andreas Fröhlich 
− Julian Fröhlich 
 
Beschluss: 
Der Familie Fröhlich wird mit 60 Ja- zu 6 Nein-Stimmen das Gemeindebürgerrecht von Hefenhofen 
erteilt (1 leerer Stimmzettel). 
 
 
4. Jährlich wiederkehrender Beitrag an das EZO Eissportzentrum Oberthurgau in Romanshorn 

Gemeindeammann Andreas Diethelm erwähnt zusammenfassend, dass die Weiterführung des EZO 
Eissportzentrum in Romanshorn auf privater Basis finanziell nicht mehr möglich ist. Romanshorn hat 
bereits dem Kauf der Eishalle für 4.2 Mio. Franken zugestimmt. Die Gemeindebeiträge sind auf fünf 
Jahre befristet, danach wird erneut über den Beitrag abgestimmt. Es liegt an den Gemeinden im 
Oberthurgau, ein klares Signal für die regionale Zusammenarbeit zu setzen. 
 
Roland Schneeberger: Im Namen der Pikes EHC Oberthurgau, welche als „Hauptkunde“ beim 

EZO gilt, möchte er die Bevölkerung gerne dazu ermutigen, dem Antrag 
zustimmen. Für die Pikes ist dies ein sehr ein wichtiger Beitrag, aber es geht 
auch darum, den regionalen Gedanken zu leben. Da die finanziellen Mittel 



 

fehlen, sind wir grundsätzlich auf regionale Zusammenarbeit angewiesen. Er 
bedankt sich im Namen der Pikes EHC Oberthurgau. 

 
Antrag des Gemeinderates: 
Soll dem jährlichen Beitrag von Fr. 5‘700.00 für die nächsten fünf Jahre (bis 30. April 2018) 
zugestimmt werden? 
 
Beschluss: 
Der jährliche Beitrag von Fr. 5‘700 an das EZO wird mit zwei Gegenstimmen und einer Enthaltung 
angenommen. 
 
 
5. Voranschlag 2013 der Politischen Gemeinde Hefenhofen 

Gemeindeschreiberin Nadja Flammer erläutert den vom Gemeinderat beschlossen Voranschlag 
2013. Dieser rechnet bei einem Steuerfuss von 66% mit einem Aufwandsüberschuss von 39‘990 
Franken. Investitionen sind im Umfang von 438‘300 Franken geplant. Die Abschreibungssätze 
richten sich nach der Verordnung des Regierungsrates über das Rechnungswesen der Gemeinden.  
 
Da in der vergangenen Zeit oft über die Flurstrassenbeiträge und deren Einsetzung gesprochen 
wurde, erklärt Gemeindeschreiberin Nadja Flammer, dass diese der Spezialfinanzierung angehören. 
Spezialfinanzierungen sind zweckgebundene Einnahmen und somit eine in der Rechnung integrierte 
Zwischenrechnung. Der Aufwands- oder Ertragsüberschuss in dieser Rechnung wird über das 
Bestandeskonto der Gemeinde Hefenhofen ausgeglichen (Guthaben oder Schuld gegenüber den 
Flurstrassen). 
 
Antrag des Gemeinderates: 
1. Den Steuerfuss der Politischen Gemeinde für das Jahr 2013 bei 66% der einfachen Staatssteuer 

zu belassen; 
2. Den Voranschlag der Politischen Gemeinde für das Jahr 2013 (Laufende Rechnung und 

Investitionsrechnung) zu genehmigen. 
 
Beschluss: 
1. Der Steuerfuss von 66% wird mit einer Enthaltung angenommen; 
2. Der Voranschlag 2013 wird einstimmig genehmigt. 
 
 
6. Ergänzung zur Teilrevision des Beitrags- und Gebührenreglements 1991 der Politischen 

Gemeinde Hefenhofen 

Im Beitrags- und Gebührenreglement, welches per 01.01.2012 in Kraft gesetzt wurde, fehlt der 
Artikel 32. Dieser regelt die Gebührenfestlegung und deren Fälligkeit. Der Artikel wurde mündlich 
an der Orientierungsversammlung und an der Gemeindeversammlung vom 13. Dezember 2012 
besprochen. 
 
Während der Bearbeitung des Reglementsentwurfs durch die Firma Niklaus + Partner AG und der 
Gemeinde Hefenhofen, ist der Artikel versehentlich entfallen. Auch bei der Prüfung durch das 
Departement für Bau und Umwelt des Kantons Thurgau, wurde dieser Fehler nicht bemerkt. 
 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 02.05.2012 beschlossen, den fehlenden Artikel durch 
die Gemeindeversammlung zusätzlich genehmigen zu lassen und das Beitrags- und Gebühren-
reglement dementsprechend anzupassen.  
  



 

 Art. 32 
Gebührenfest- 1 Die Kompetenz zur Festlegung der wiederkehrenden Abwasser- 
legung, Fälligkeit  gebühren wird an den Gemeinderat delegiert. 
 2 Die wiederkehrenden Abwassergebühren werden mindestens   
      einmal jährlich erhoben. Zusätzlich können Akontorechnungen 
  gestellt werden. 
 3 Die wiederkehrenden Abwassergebühren sind innert 30 Tagen 
  nach Rechnungsstellung zu bezahlen.  
 
Antrag des Gemeinderates: 
Der Gemeinderat beantragt die Genehmigung des fehlenden Artikels 32 „Gebührenfestlegung, 
Fälligkeit“ im Beitrags- und Gebührenreglement der Politischen Gemeinde Hefenhofen. 
 
Beschluss: 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
7. Änderung der Gemeindeordnung vom 28. Juni 2004 

Die Gemeindeordnung vom 28. Juni 2004 ist nicht mehr zeitgemäss. Ziel ist es, anstehende Projekte 
und Investitionen an der Urne zur Abstimmung zu bringen und nicht wie bisher, nur an der 
Gemeindeversammlung. Die Vorlagen werden somit breiter von der Bevölkerung abgestützt. 
 
Die genauen Änderungen sind in der Botschaft vom 11. Dezember 2012 nachzulesen. 
 
Der Gemeinde ist es von grosser Bedeutung, bei Grossprojekten mittels Urnenabstimmung eine 
breitere Abstützung zu erhalten. 
 
Antrag des Gemeinderates: 
Der Gemeinderat beantragt die Genehmigung der Gemeindeordnung mit den vorgeschlagenen 
Änderungen. 
 
Beschluss: 
Der Antrag wird mit einer Gegenstimme angenommen. 
 
 
8. Verschiedenes und Umfrage 

Gemeindeammann Andreas Diethelm informiert: 
 
Projekt Zukunft Hefenhofen: 
An der Schlusssitzung der Projektgruppe vom 25. Oktober 2012, wurden die erarbeiteten 
Unterlagen an den Gemeinderat übergeben. 
Ziel der Projektgruppe war es aufzuzeigen, was es für Hefenhofen bedeutet, selbständig zu bleiben 
oder mit einer anderen Gemeinde zu fusionieren. In mehreren Sitzungen wurden umfangreiche 
Fakten zusammengetragen, ausgewertet, diskutiert und verarbeitet. Dank einer sehr ausgewogenen 
Zusammensetzung der Projektgruppe, wurden die Ergebnisse objektiv und sachlich bewertet.  
Unter der externen Leitung von Herr René Meier ist ein entsprechender Katalog mit Fakten, 
Informationen und Ideen entstanden. Dieser wird nun im Gemeinderat diskutiert und das weitere 
Vorgehen sowie der zeitliche Ablauf beschlossen. 
Es werde sicher ein Informationsanlass für die Bevölkerung stattfinden und vorab werden auch 
Informationen in schriftlicher Form an alle Hefenhoferinnen und Hefenhofer abgegeben. 
 
Andreas Diethelm möchte sich an dieser Stelle ganz herzlich bei René Meier und allen 
Projektgruppenmitgliedern für die grossartige Zusammenarbeit bedanken.  



 

Strassensicherheit Sonnenberg: 
Der Gemeinderat hat beschlossen, die Sicherheit im Gebiet Schulhaus Sonnenberg und umliegender 
Wohnzone zu erhöhen. Man kann aber nicht bloss eine 30er-Zone erstellen, ohne dass das 
Kantonale Tiefbauamt seine Erlaubnis dazu gibt. Eine entsprechende Versuchsphase wird ca. 3-5 
Monate dauern. Innerhalb dieser Zeit gibt es erneut Geschwindigkeitsmessungen. Sollte der Verkehr 
die neue Tempolimite nicht einhalten, so müssen weitere bauliche Massnahmen getätigt werden, 
wie z.B. Verkehrsbehinderungen, bis das Tempo tatsächlich reduziert werden kann. Die Testphase 
soll nächsten Frühling durchgeführt werden.  
 
Frau Biser:  Sonnenbergstrasse bis Hefenhofen: Kinder laufen täglich auf der Strasse, 

ohne Trottoir, ohne Sicherheit. Immer mehr Lastwagen mit ZH Schildern 
fahren durch, obwohl die Strassen nicht für Lastwagen gedacht sind. Es kann 
nicht sein, dass man mit den Kindern nicht mehr herumlaufen kann.  

Andreas Diethelm:  Die Gehrenstrasse wurde auch schon betreffend Verkehrsberuhigung 
angeschaut, jedoch müssen wir die Erlaubnis des Kantonalen Tiefbauamts 
erhalten. Wir werden auf jeden Fall ein Auge darauf haben. Angefangen wird 
beim Schulhaus, danach schauen wir weiter. Wir hoffen, dass wir die Strecke 
für Auswärtige unattraktiv machen können. Es wäre ein erster Schritt, um den 
Durchgangsverkehr zu reduzieren.  

 Gewichtsbeschränkungen können wir auch nicht einfach so selber machen, 
für dies benötigt es ebenfalls die Erlaubnis des Kantons. 

 
Beat Hungerbühler:  Die Neuadressierung ist schlecht. Bei gewissen Angaben der Adresse sind zum 

Teil zu wenig Zeilen verfügbar.  
Andreas Diethelm: Er weist darauf hin, dass wenn möglich Weiler UND Adresse angegeben 

werde sollen. Die Post hatte uns dazumal zugesichert, dass dies keinerlei 
Probleme darstellen wird. 

 
Tag der offenen Tür, Gemeindeverwaltung 
Die Bevölkerung wird herzlich eingeladen, am Mittwoch, 19. Dezember 2012 ab 16.00 Uhr einen 
Einblick in die Gemeindeverwaltung zu erhaschen. Für Verpflegung ist gesorgt. 
 
Neue Öffnungszeiten ab 01.01.2013 
Da am Freitagnachmittag meist nur noch wenig Schalter- und Telefonbetrieb herrscht, sind die 
Öffnungszeiten neu von 8.00 bis 14.00 Uhr (durchgehend) geändert worden. Somit kann unsere 
Dienstleistung auch über Mittag in Anspruch genommen werden. 
 
Allgemeines 
Max Geiger:  Wie ist der Stand der Dinge betreffend Bauprojekt Hämmermoos? 
Andreas Diethelm: Es sind diverse Einsprachen eingegangen. Vom Verwaltungsgericht haben wir 

einen Entscheid erhalten, dass Hefenhofen Recht hat, der Verteilschlüssel 
wurde leicht angepasst. Eine Partei hat jedoch den Entscheid des 
Verwaltungsgerichts ans Bundesgericht weitergezogen und dieses ist nun dort 
noch pendent. 

 
Der Gemeindeammann schliesst die Versammlung und wünscht allen ein schönes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 
 
Der Gemeindeammann:    Die Gemeindeschreiberin: 
 
 
Andreas Diethelm     Nadja Flammer 
 
Genehmigt durch den Gemeinderat am: 18. Dezember 2012  



 

3. Einbürgerung Ralf Arthur Knauer 
 
Gesuchsteller: Knauer, Ralf Arthur, deutscher Staatsangehöriger, geb. am  

30. Oktober 1970, ledig, wohnhaft in Hefenhofen 
 
 
Der Gemeinderat hat in der Sitzung vom 04.12.2012 das Einbürgerungsgesuch von Ralf Arthur 
Knauer gemäss § 5+6 Verordnung des Regierungsrates zum Gesetz über das Kantons- und 
Gemeindebürgerrecht geprüft. Er stellte fest, dass die gesetzlichen und formellen Voraussetzungen 
erfüllt sind und die Eignung gemäss genannten Gesetzesartikeln gegeben ist.  
 
Das Bundesamt für Migration (BFM) erteilte am 6. Februar 2013 gemäss Artikel 13 BüG dem oben 
aufgeführten Gesuchsteller das Schweizer Bürgerrecht. 
 
 
Antrag des Gemeinderates 
 
Der Gemeinderat befürwortet die Einbürgerung von Ralf Arthur Knauer und beantragt das 
Gemeindebürgerrecht von Hefenhofen für den Gesuchsteller. 
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Allgemeine Verwaltung 

Vorwort des Gemeindeammanns 
Liebe Stimmbürgerinnen und Stimmbürger  
 
In meinem Vorwort setze ich mich mit diesem in allen Lebensbereichen wichtigen Grundsatz 
auseinander: „Regieren heisst vorausschauen“ – auch wenn mit dem heutigen mehrstufigen 
Staatsaufbau und der zunehmenden Vernetzung der Kommunen in Regionalräumen bei 
den Gemeinden immer weniger Entfaltungs- und Gestaltungsspielraum vorhanden ist, 
gehört es dennoch zur Pflicht der Behörden, nebst immer wieder auf Entwicklungen und 
Strömungen hin zu reagieren, auch vorausschauend zu regieren. 
 
Das vergangene Jahr war geprägt von der Erneuerungswahl des Gemeindeammanns. Dabei 
musste die Zusammenarbeit im neuen Gremium mit Priorität vorangetrieben werden. Diese 
Arbeiten konnten bis zum Jahresende gut abgeschlossen werden, sodass die Zusammen-
arbeit wieder optimal funktioniert und die Fragen des Tagesgeschäftes wieder angegangen 
werden können. Personelle Veränderungen in der Verwaltung hatten ebenfalls zur Folge, 
dass die Zusammenarbeit im Verwaltungsteam neu gesucht und definiert werden musste. 
Auch diese Veränderung konnte bis zum Jahresende abgeschlossen werden, sodass auch die 
Verwaltung wieder ökonomisch und effizient funktioniert. 
 
Besonders zu erwähnen ist die rege Bautätigkeit in Hefenhofen. Dies wiederspiegelt sich 
auch in den Bevölkerungsstatistiken. Sind doch per 31.12.2012 1‘218 Einwohner in 
Hefenhofen zu zählen, wobei noch kein Ende dieser Entwicklung absehbar ist. 
 
Für den Gemeinderat und die Bevölkerung war das Jahr 2012 im Bereich der Finanzen ein 
gutes Jahr, trotz des Aufwandsüberschusses, welcher auf den Personalwechsel bzw. 
Personalausfall zurückzuführen ist. Mit viel Verantwortung haben die Ressortleiter und die 
Gemeindekasse unsere Finanzen verwaltet. Deshalb konnte der Gemeinderat den Steuerfuss 
für das Jahr 2013 auf 66% belassen. Unser Eigenkapital musste aufgrund des Verlustes 
abgebaut werden. Wir sind dadurch jedoch nicht stehen geblieben und werden unsere 
Projekte strikte weiter verfolgen. 
 
Meinerseits möchte ich meinen Kollegen im Gemeinderat danken. Einen Dank für ihre 
Arbeit, die sie im Interesse der Bevölkerung zum Besten ausführen, aber auch für die 
kollegiale Zusammenarbeit im Rat, besonders während meiner Amtseinführung. 
 
Ein besonderer Dank geht auch an die Mitarbeitenden der Gemeindeverwaltung 
Hefenhofen. Die ausserordentliche personelle Situation im letzten Jahr verlangte von allen 
vermehrte Mitarbeit, grosse Einsatzbereitschaft und viel Motivation. 
 
Ich danke auch Ihnen, geschätzte Mitbürgerinnen und Mitbürger, für die rege Mitarbeit und 
das entgegengebrachte Vertrauen gegenüber dem Gemeinderat und der Verwaltung. Es ist 
mir bewusst, dass jedem recht getan nicht immer möglich ist. Aber wir arbeiten daran und 
vor allem zum Wohl unserer Gemeinde. 
 
 
Andreas Diethelm, Gemeindeammann 



 

Mitglieder des Gemeinderates 
AMTSPERIODE 2011 - 2015 
 

 
stehend, v.l.n.r.: Christian Mannale, Thomas Studer, Lorenz Diethelm 
sitzend, v.l.n.r.:  Urs Rohner, Nadja Flammer, Andreas Diethelm 
 
 
 
Andreas Diethelm Finanzen und Verwaltung seit  1. Mai 2012 im Amt 
Gemeindeammann 
 
 
Urs Rohner Soziales und Volkswirtschaft seit  1. April 2009 im Amt 
Vize-Gemeindeammann 
 
 
Lorenz Diethelm Energie und Umwelt seit  1. Juni 2007 im Amt 
 
 
Christian Mannale Gesundheit, Kultur und Sport seit  1. März 2008 im Amt 
 
 
Thomas Studer Verkehr seit  1. Juni 2011 im Amt 
 
 
Nadja Flammer Gemeindeschreiberin seit  1. Juli 2012 im Amt 
 
  



 

Allgemeine Verwaltung 

Gemeinderat 
Im Geschäftsjahr 2012 trafen sich die Mitglieder des Gemeinderates zu 23 Sitzungen. 
Neben zahlreichen wiederkehrenden Aufgaben und repräsentativen Verpflichtungen setzten 
die nachfolgenden Aufgaben und Projekte Schwerpunkte in der Tätigkeit der Behörde: 
 
− Behandlung von Baugesuchen 
− Projekt „Zukunft Hefenhofen“ (weiteres Vorgehen) 
− Sanierungen von Kanalisationen und Strassen 
− Erstellen von Rechnung 2011 und Budget 2013 
− Behandlung von Einbürgerungsgesuchen 
− Erteilung von Wirtepatenten 
− Teilnahme an diversen Vernehmlassungen von kantonalen Gesetzen 
− Personalfindung 
 
 

Gemeindeversammlung 
Die Gemeindeversammlung der Politischen Gemeinde Hefenhofen fand am 24. April 2012 
und am 11. Dezember 2012 in der Mehrzweckhalle Sonnenberg statt und wurde von 82 
bzw. 67 Stimmberechtigten besucht. Im Rahmen der Gemeindeversammlung wurden 
folgende Geschäfte behandelt: 
 
− Protokoll der Gemeindeversammlung vom 13. Dezember 2011 
− Rechnung 2011 der Politischen Gemeinde Hefenhofen 
− Information zum Projekt „Zukunft Hefenhofen“ 
− Protokoll der Gemeindeversammlung vom 24. April 2012 
− Einbürgerung Familie Fröhlich 
− Jährlich wiederkehrender Beitrag an das EZO Eissportzentrum Oberthurgau 
− Voranschlag 2013 der Politischen Gemeinde Hefenhofen 
− Ergänzung zur Teilrevision des Beitrags- und Gebührenreglements 1991 der Politischen 

Gemeinde Hefenhofen 
− Änderung der Gemeindeordnung vom 28. Juni 2004 
 
  



 

Wahlen und Abstimmungen 
 
11. März 2013 

Eidgenössische Abstimmung Ergebnis 
Hefenhofen 

Stimmbeteiligung 
Hefenhofen 

Gesamtergebnis 

 JA NEIN   

Volksinitiative „Schluss mit uferlosem Bau 
von Zweitwohnungen!“ 

160 116 33.5% eidgenössisch 
angenommen 

Volksinitiative «Für ein steuerlich 
begünstigtes Bausparen zum Erwerb von 
selbst genutztem Wohneigentum und zur 
Finanzierung von baulichen Energiespar- 
und Umweltschutzmassnahmen (Bauspar-
Initiative)» 

117 146 33.3% eidgenössisch 
abgelehnt 

Volksinitiative «6 Wochen Ferien für alle»; 97 180 33.8% eidgenössisch 
abgelehnt 

Bundesbeschluss über die Regelung der 
Geldspiele zugunsten gemeinnütziger 
Zwecke (Gegenentwurf zur Volksinitiative 
«Für Geldspiele im Dienste des 
Gemeinwohls») 

225 30 32.6% eidgenössisch 
angenommen 

Bundesgesetz über die Buchpreisbindung 
(BuPG) 

113 145 32.8% eidgenössisch 
abgelehnt 

 
 

Kantonale Wahlen gewählt Stimmenanzahl 
Hefenhofen 

Stimmenanzahl 
Thurgau 

Erneuerungswahl Regierungsrat Claudius Graf-Schelling, 
SP/Gw (bisher) 

129 31‘253 

 Monika Knill 
SVP (bisher) 

162 36‘514 

 Bernhard Koch 
CVP (bisher) 

156 36‘258 

 Kaspar Schläpfer 
FDP (bisher) 

151 36‘278 

 Jakob Stark 
SVP (bisher) 

152 35‘314 

Erneuerungswahl Berufsrichter/innen des 
Bezirksgerichtes Arbon 

Dominik Diezi 
(bisher) 

156 6‘425 

 Urs Kaufmann 
FDP (bisher) 

146 6‘345 

 Mirjam Trinkler 
SVP (bisher) 

146 6‘102 

  



 

 gewählt Stimmenanzahl 
Hefenhofen 

Stimmenanzahl 
Bez. Arbon 

Wahl der Ersatzmitglieder des 
Bezirksgerichtes Arbon 

Katharina Burri-Bräm 
SP/Gew (bisher) 

127 5‘701 

 Emil Oswald 
(bisher) 

131 5‘841 

 Ralph Brunner 
SVP 

137 5‘624 

Wahl der nebenamtlichen Mitglieder des 
Bezirksgerichtes Arbon 

Inge Abegglen 
SP/Gew (bisher) 

134 5‘733 

 Hanspeter Heeb 
GP (bisher) 

136 5‘775 

 Marianne Luginbühl-
Fischer (bisher) 

139 5‘927 

 Doris Rosenast Schlatter 
CVP (bisher) 

135 5‘790 

Erneuerungswahl Präsident des 
Bezirksgerichtes Arbon 

Ralph Zanoni 
(bisher) 

131 6‘667 

    

 gewählt Stimmenanzahl 
Hefenhofen 

Stimmenanzahl 
Kreis 

Romanshorn 

Wahl des Friedensrichters im Kreis 
Romanshorn 

René Fröhlich 
(bisher) 

138 2‘343 

 
 
17. Juni 2012 

Eidgenössische Abstimmung Ergebnis 
Hefenhofen 

Stimmbeteiligung 
Hefenhofen 

Gesamtergebnis 

 JA NEIN   

Volksinitiative „Eigene vier Wände dank 
Bausparen“ 

77 163 29.8% eidgenössisch 
abgelehnt 

Volksinitiative „Für die Stärkung der 
Volksrechte in der Aussenpolitik 
(Staatsverträge vors Volk!)“ 

72 172 29.9% eidgenössisch 
abgelehnt 

Änderung des Bundesgesetzes über die 
Krankenversicherung (KVG) 

67 177 29.9% eidgenössisch 
abgelehnt 

 
 

Kantonale Abstimmung Ergebnis 
Hefenhofen 

Stimmbeteiligung 
Hefenhofen 

Gesamtergebnis 

 JA NEIN   

Planungs- und Baugesetz 134 80 26.7% kantonal 
angenommen 

 
 
23. September 2012 



 

Eidgenössische Abstimmung Ergebnis 
Hefenhofen 

Stimmbeteiligung 
Hefenhofen 

Gesamtergebnis 

 JA NEIN   

Bundesbeschluss über die 
Jugendmusikförderung (Gegenentwurf zur 
Volksinitiative „jugend + musik“) 

383 134 62.6% eidgenössisch 
angenommen 

Volksinitiative „Sicheres Wohnen im 
Alter“ 

265 240 62.1% eidgenössisch 
abgelehnt 

Volksinitiative „Schutz vor Passivrauchen“ 173 364 63.8% eidgenössisch 
abgelehnt 

 
 

Kantonale Abstimmung Ergebnis 
Hefenhofen 

Stimmbeteiligung 
Hefenhofen 

Gesamtergebnis 

 JA NEIN   

Beschluss des Grossen Rates vom 14. 
März 2012 betreffend Erweiterung des 
Strassennetzes (Netzbeschluss) um die 
Bodensee-Thurtalstrasse (BTS) und die 
Oberlandstrasse (OLS) 

252 291 64.3% kantonal 
angenommen 

Gesetz vom 28. März 2012 betreffend die 
Änderung des Gesetzes über die 
Strassenverkehrsabgaben vom 16. August 
2006 

161 362 63.2% kantonal 
abgelehnt 

 

25. November 2012 

Eidgenössische Abstimmung Ergebnis 
Hefenhofen 

Stimmbeteiligung 
Hefenhofen 

Gesamtergebnis 

 JA NEIN   

Änderung des Tierseuchengesetzes 73 74 18.1% eidgenössisch 
angenommen 

 
 
Keine kantonale Abstimmung 
 
 

Jungbürgerfeier 
10 Jungbürgerinnen und Jungbürger der Jahrgänge 1993 und 1994 folgten der Einladung 
der Gemeindebehörde. Bei einem Nachtessen im Restaurant Sonne in Hefenhofen und 
einem anschliessenden Bowling im Freizeitcenter 1001 in Amriswil, feierten sie am  
27. Oktober 2012 ausgiebig ihre Volljährigkeit. 
 
Der Eintritt von jungen Mitbürgerinnen und Mitbürgerin in die politische Mündigkeit geht 
auch in Hefenhofen nicht ohne entsprechende Beachtung vorüber. „Dass wir heute 
zusammen feiern, soll euch auch zeigen, dass ihr immer bei uns auf der 
Gemeindeverwaltung willkommen seid“, erwähnte Gemeindeammann Andreas Diethelm in 
seiner Feierrede. Der 18. Geburtstag sei ein bedeutungsvolles Ereignis, nun können Verträge 



 

selbst unterschrieben und das aktive wie auch passive Stimm- und Wahlrecht angewendet 
werden. Auch Heiraten sei nun erlaubt, was aber der Reaktion der Achtzehnjährigen zufolge 
noch niemand gross interessierte. Als Zeichen für Schutz vor Sonne und Regen im 
Erwachsenendasein, überreichte Andreas Diethelm allen anwesenden Jungbürgerinnen und 
Jungbürger einen Regenschirm mit dem Hefenhofer Gemeindewappen. 
 
Nach dem gemütlichen Abendessen im Restaurant Sonne in Hefenhofen, begab sich die 
Gruppe mit den 10 Jungbürgerinnen und Jungbürgern zusammen mit 5 Vertretern der 
Gemeindebehörde nach Amriswil ins Freizeitcenter 1001. In den Gruppen „Bund“, 
„Kanton“ und „Gemeinde“ belegten die jungen Frauen und Männer die drei 
Bowlingbahnen und vergnügten sich beim sportlichen Spiel. Einige erwiesen sich schon fast 
als Könner, während andere die angepeilten Kegel oftmals verpassten. Gemeinderat Lorenz 
Diethelm zeigte sich als treffsicherer Bowler und erweckte mit seiner hohen Punktzahl den 
Kampfgeist einiger Mitspielerinnen und Mitspieler. Jedenfalls machte der Spielplausch allen 
viel Spass.  
 
Der Gemeinderat Hefenhofen bedankt sich nochmals bei den anwesenden Jungbürgerinnen 
und Jungbürgern für den gemeinsamen Abend, welcher sehr diszipliniert und friedlich 
verlief.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



 

Öffentliche Sicherheit 

Einwohneramt 
2012 2011 2010 2009 2008 2007 2006 

Schweizer 1'064 1'050 1'067 1'073 1'077 1'102 1'072 

Ausländer* 
Anteil in% 

154 
12.64% 

135 
11.39% 

121 
10.19% 

116 
9.76% 

102 
8.65% 

93 
7.78% 

103 
8.77% 

Total 1'218 1'185 1'188 1'189 1'179 1'195 1'175 

*ohne Asylbewerber, ohne vorläufig aufgenommene Ausländer/innen und ohne Kurzaufenthalter/innen 

 
 
 
 Bevölkerungsentwicklung der Gemeinde Hefenhofen 

 
 
Im Einwohnerregister unserer Gemeinde wurden eingetragen: 
 

Geburten 2012 2011 

in Hefenhofen geboren - - 

auswärts geboren (Eltern hier wohnhaft) 8 9 

 
Von den 8 geborenen Kindern, deren Eltern in Hefenhofen wohnen, sind 2 Knaben und  
6 Mädchen. 
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Trauungen 2012 2011 

Trauungen 5 6 

 
 

Todesfälle 2012 2011 

in Hefenhofen gestorben 6 1 

auswärts gestorben und hier wohnhaft gewesen 5 3 

 
Von den 11 verstorbenen Personen waren 7 männlichen und 4 weiblichen Geschlechts. 
 
 

Vormundschaftsbehörde 
Die Vormundschaftsbehörde behandelte zahlreiche Fälle aus den Bereichen Kindes- und 
Erwachsenenschutz. Mehrheitlich mussten Entscheide zu komplexen und langwierigen 
Fällen getroffen werden. Die Vormundschaftsbehörde durfte dabei auf die gute 
Zusammenarbeit mit der Amtsvormundschaft Oberthurgau zählen. 
 
Per 31.12.2012 wurde die Vormundschaftsbehörde Hefenhofen aufgelöst. Mit dem 
Inkrafttreten des neuen Kinder- und Erwachsenenschutzrechts per 01.01.2013, ist die 
Kinder- und Erwachsenenschutzbehörde (KESB), mit Sitz in Arbon, zuständig.  
 
Vormundschaften 
Bestand am 1. Januar 2012   0 
Zuwachs   1 
Abgang   0 
Bestand am 31. Dezember 2012   1 
 
 
Beistandschaften 
Bestand am 1. Januar 2012 25 
Zuwachs   0 
Abgang   3 
Bestand am 31. Dezember 2012 22 
 
 

Feuerwehr 
Am 1. März 2012 übernahm Thomas Brüschweiler das Kommando der Feuerwehr 
Hefenhofen-Sommeri von Andreas Diethelm, der als neuer Gemeindeammann gewählt 
wurde. 
 
Im Budget 2011 wurde die erste Hälfte der neuen Brandschutzjacken gutgeheissen. Eine 
wichtige Vorgabe, da die alten Telejacken nicht mehr der Norm entsprachen. Die zweite 
Hälfte der neuen Brandschutzjacken wurde für das Jahr 2012 budgetiert. 
 



 

Am 30. Dezember 2011 war beim Brand in Sommeri unser ganzer Einsatz gefordert. Der 
Einsatz dauerte 18 Stunden.  
 
Die Übungsschwerpunkte wurden gesetzt und die beiden Zugführer sowie der 
Ausbildungsverantwortliche gestalteten interessante Übungen. 
 
Diverse kantonale Kurstage wurden besucht, 2 Personen absolvierten den Offizierskurs, dies 
ist für unsere Zukunft sehr wichtig. Die Übernahme des Kommandos verlief reibungslos.  
 
Einsätze von Ende 2011 bis Ende 2012: 
 

30.12.2011 18.41 Uhr Grossbrand an der Unterdorfstrasse in Sommeri  
31.12.2011  Brand klein wieder an der Unterdorfstrasse in Sommeri  
07.02.2012 12.45 Uhr Technische Hilfeleistung an der Wydenstrasse 7 in Hefenhofen. 

Wasser im Keller bei -16° 

22.02.2012 14.57 Uhr Containerbrand im Pünt in Hefenhofen 

26.02.2012 19.35 Uhr Technische Hilfeleistung an der Hauptstrasse 88 in Sommeri. 
Wasser im Keller 

13.06.2012 21.35 Uhr Technische Hilfeleistung beim Leimatwald in Hefenhofen. Ein Ast 
auf der Strasse. 

01.10.2012 19.09Uhr Alarmübung, Brand mittel, Sommeri. Bezirksexperte Thomas 
Segginger war mit dem Einsatz sehr zufrieden. 

15.11.2012 06.20 Uhr Fehlalarm, Brand mittel in Brüschwil 
 
Beförderungen: 
Thomas Brüschweiler neu: Hauptmann 
René Germann neu: Leutnant 
Michael Eigenmann neu: Leutnant 
Beat Fischer neu: Wachmeister 
Rainer Locher neu: Wachmeister 
Urs Theiler neu: Gefreiter 
 
Verabschiedungen:  
Stefan Hungerbühler (nach 25 Dienstjahren) 
Andreas Diethelm (Kommandant) 
Allen Feuerwehrangehörigen recht herzlichen Dank für ihren Einsatz. 
 
 

Soziale Wohlfahrt 

Fürsorge 
Die Fürsorgekommission Hefenhofen hielt im Berichtsjahr vier Sitzungen ab. Der Präsident 
und der Fürsorger standen während des Jahres in Kontakt und besprachen die laufenden 
Geschäfte. 
 
Der Aufwandüberschuss der Sozialhilfeunterstützungen und Alimentenbevorschussungen 
lag leicht tiefer als im Vorjahr.  



 

Im abgelaufenen Jahr erhielten 17 Haushalte (Vorjahr 21) während kürzerer oder längerer 
Zeit Sozialhilfeunterstützung und Betreuung. Dazu wurden für 4 (9) auswärts wohnende 
Hefenhofer Bürgerinnen bzw. Bürger Zahlungen geleistet. 
 
In 6 (6) Fällen wurden alleinerziehenden Elternteilen die Kinderalimente bevorschusst. 
 
Die Zusammenarbeit in der Fürsorgekommission war sehr sachlich und konstruktiv. An 
dieser Stelle sei den Kommissionsmitgliedern für ihre Mitwirkung ein herzlicher Dank 
ausgesprochen. 
 
Finanzielles Ergebnis 2012 
Sozialhilfekosten 
 

Beträge in Fr. 

Rechnung 2012 Voranschlag 2012 
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TG-Bürger 56‘004.35 10‘169.80 45‘834.55 18% 50‘000 0 50‘000 0% 
CH-Bürger 261‘319.95 165‘299.15 96‘020.80 63% 170‘000 50‘000 120‘000 29% 
Ausländer 8‘917.85 4‘543.15 4‘374.70 51% 10‘000 0 10‘000 0% 
Asylanten 28‘653.05 20‘534.00 8‘119.05 72% 0 0 0 100% 

Total 354‘895.20 200‘546.10 154‘349.10 57% 230‘000 50‘000 180‘000 22% 

 
Der Rechnungsabschluss 2012 innerhalb der Funktion „Soziale Wohlfahrt“ hat sich 
gegenüber dem Vorjahr verschlechtert. Die Ausgaben beim Konto 581 sind wesentlich 
höher ausgefallen als budgetiert, jedoch halten sich die Nettoaufwendungen im 
budgetierten Rahmen. 
 
 

Obligatorische Krankenversicherung 
Gemäss dem Krankenversicherungsgesetz (KVG) müssen sämtliche Personen mit Wohnsitz 
in der Schweiz obligatorisch bei einer schweizerischen Krankenkasse versichert sein. Die 
bilateralen Abkommen zwischen der Schweiz und den EG/EFTAStaaten, in Kraft getreten 
per 1. Juni 2002, beruhen auf dem Grundsatz der Unterstellung am Erwerbsort 
(Erwerbsortsprinzip). Das bedeutet, dass Staatsangehörige eines EG/EFTA-Staates oder der 
Schweiz den Rechtsvorschriften desjenigen Staates unterliegen, in dessen Gebiet sie ihre 
Beschäftigung ausüben. Daraus folgt, dass z.B. GrenzgängerInnen grundsätzlich in der 
Schweiz versicherungspflichtig sind. 
 
Versicherte in wirtschaftlich bescheidenen Verhältnissen haben Anspruch auf eine 
abgestufte Prämienverbilligung: 
a) Fr. 1'680.– pro Jahr für Versicherte mit einer einfachen Steuer zu 100% bis Fr. 400.– 
b) Fr. 1’260.–  pro Jahr bis Fr. 600.– einfache Steuer; 
c) Fr. 840.–  pro Jahr bis Fr. 800.– einfache Steuer; 
d) Fr. 630.–  pro Jahr für Kinder bis zum vollendeten 18. Altersjahr. 



 

Im Jahr 2012 wurde an Anspruchsberechtigte in Hefenhofen folgende Beiträge ausgerichtet: 
 
 2012  2011  

Direktauszahlungen Fr. 506‘892.50  Fr. 533‘182.30  
Auszahlungen mit 
Ergänzungsleistungen 

Fr. 146‘417.95  Fr. 115‘250.00  

Nachzahlungen Fr.   58‘423.85  Fr.   66‘973.10  

Total Fr. 711‘734.30  Fr. 715‘405.40  
     

Gemeindeanteil Fr. 111‘101.70 (15.61%) Fr. 112‘390.10 (15.71%) 
 
 

AHV-Gemeindestelle 
An Rentner mit Wohnsitz in unserer Gemeinde wurden per 31. Dezember 2012 durch die 
Ausgleichskasse des Kantons Thurgau folgende Leistungen ausbezahlt: 
 
 2012 2011 

AHV-Renten 2‘182‘510.00 2‘215‘025.00 
IV-Renten 657‘324.00 657‘886.00 
Ergänzungsleistungen 469‘260.00 353‘259.00 
Krankheitskosten zur Ergänzungsleistung 36‘481.00 17‘507.00 
 
Die Anzahl Rentnerinnen und Rentner der Gemeinde Hefenhofen, welche von der 
Ausgleichskasse des Kantons Thurgau die Zahlung erhalten, beläuft sich per 1. Januar 2013 
auf: 
 
 01.01.2013 01.01.2012 

AHV-Rentnerinnen und Rentner 110 108 
IV-Rentnerinnen und Rentner 43 47 
EL-Bezügerinnen und Bezüger 32 31 
 
 
 Anzahl Rentnerinnen und Rentner 2007 bis 2012 
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Finanzen und Steuern 

Staats- und Gemeindesteuern 
Im Jahr 2012 sind folgende Steuerzahlungen eingegangen: 
 
   2012  2011  

Staatssteuern 117 % Fr. 1‘640‘323.75 Fr. 1‘556‘403.55 117 % 
Gemeindesteuern   66 % Fr. 925‘733.15 Fr. 917‘782.70   69 % 
Volksschulgemeinde Amriswil 100 % Fr. 1‘402‘088.45 Fr. 1‘357‘169.60 105 % 
     
Kirchensteuern:     
Evang. Amriswil-Sommeri 22 % Fr. 104‘760.50 Fr. 113‘519.05 24 % 
Evang. Romanshorn – Salmsach 23 % Fr. 22‘945.25 Fr. 22‘525.30 23 % 
Kath. Sommeri 26 % Fr. 77‘226.50 Fr. 70‘499.70 26 % 
Kath. Romanshorn 23 % Fr. 20‘999.15 Fr.  20‘139.95 23 % 
Kath. Amriswil 25 % Fr.  9‘923.75 Fr.  11‘462.75 25 % 

Total Zahlungseingänge  Fr. 4‘204‘000.50 Fr. 4‘069‘502.60  

 
 

Erträge aus der Grundstückgewinnsteuer:  2012    2011 

Gemeindesteuern Fr.  68‘137.65 Fr.  98‘519.05 
Volkschulgemeinde Amriswil Fr.  66‘348.75 Fr.  96‘660.90 
Evang. Amriswil-Sommeri Fr.  6‘359.20 Fr. 13‘311.60 
Evang. Romanshorn-Salmsach Fr. 0.00 Fr.  2‘995.25 
Kath. Sommeri Fr.  3‘684.65 Fr 0.00 
Kath. Romanshorn Fr.  754.90 Fr.  1‘167.10 
Kath. Amriswil Fr.  682.10 Fr.  0.00 

Total Zahlungseingänge Fr. 145‘967.25 Fr. 212‘653.90 

 
 
Steuerfussänderungen per 01.01.2013: 
 
- Kath. Kirche Amriswil von 25 % auf 23 % 
- Evang. Kirche Amriswil von 24 % auf 22 % 
 
  



 

Merkmale der Jahresrechnung 2012 
Die Laufende Rechnung 2012 der Politischen Gemeinde Hefenhofen schliesst mit einem 
Aufwandsüberschuss von Fr. 33‘560.10 ab und liegt somit Fr. 13‘830.10 über dem 
budgetierten Ergebnis von Fr. 19‘730. Zum Ergebnis beigetragen haben folgende Faktoren: 
 
1. In der Funktion 20 „Gemeindeverwaltung“ ist ein Mehraufwand gegenüber dem 

Voranschlag von Fr.139‘206.26 festzustellen, welcher mehrheitlich auf den 
Personalwechsel bzw. Personalausfall zurückzuführen ist. 

2. Die Sozialhilfeleistungen steigen an. Die Unterstützungen an Schweizer Bürger wiesen 
Fr. 91‘319.95 mehr aus, jedoch stieg die Rückzahlungsquote ebenfalls nach oben. 

3. Das Budget des Strassenunterhaltes/Belagsreparaturen wurde um Fr. 53‘317.55 
unterschritten. Der wesentliche Grund liegt darin, dass die Strassen neu aufgenommen 
und daher die Projekte teilweise zurückgestellt wurden. 

4. Der Gemeindeanteil an Grundstückgewinnsteuern lag mit Fr. 68‘137.70 über den 
Erwartungen. Der Mehrertrag von Fr. 23‘137.70 verbesserte das Jahresergebnis direkt. 

5. Die Abschreibungen auf dem Verwaltungsvermögen betragen Fr. 181‘408.85, das 
entspricht 10.14% der Buchwerte. 

6. Die Investitionsrechnung weist Bruttoausgaben von Fr. 442‘491.90 auf. Die 
wesentlichen Vorhaben waren: Umbau Gemeindehaus, Sanierung der Strassen im 
Chressibuech sowie der Alten Landstrasse, Erschliessung und Neubau Kanalisation der 
Strassen Stoggenrüti und Dozwilerstrasse. 

7. Der Steuerertrag der natürlichen Personen ist im Jahr 2012 um Fr. 4‘532.85 geringer 
ausgefallen als budgetiert, jedoch ist er um Fr. 10‘258.75 höher als im Vorjahr. Zum 
Ergebnis trugen auch die Neuzuzüger bei, denn für die Steuern massgebend ist der 
Wohnsitz am 31. Dezember 2012. 

Der Steuerertrag der juristischen Personen hingegen entspricht mit Fr. 35‘067.70 
ziemlich genau dem budgetieren Wert. 

 

Angaben zur Defizit-Verrechnung 
Ein Aufwandsüberschuss der Laufenden Rechnung wird dem Eigenkapital belastet. Ist der 
Aufwandsüberschuss höher als das Eigenkapital, entsteht ein Bilanzfehlbetrag. Dieser muss 
innert längstens 5 Jahren abgeschrieben werden. Wird in den Folgejahren wieder ein 
Ertragsüberschuss erreicht, ist dieser zuerst zur Deckung des Bilanzfehlbetrages zu 
verwenden. 
 
Aufwandsüberschuss 2012 Fr. 33‘560.10 
Übertrag auf das Konto Eigenkapital 
 
Eigenkapital am 01.01.2012 Fr. 680‘979.78 
Korrekturbuchungen 2011 Fr. -19‘021.70 
Aufwandsüberschuss 2012 Fr. -33‘560.10 
Eigenkapital am 31.12.2012 Fr. 628‘397.98 
 
Das Eigenkapital ist das Gewinnvortragskonto der Gemeinde und nicht zweckgebunden. 
Damit können zukünftige Defizite aufgefangen werden. 
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 Funktionale Gliederung Nettoaufwand 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Allgemeine 
Verwaltung 

45.27%

Öffentliche 
Sicherheit 6.89%

Kultur und Freizeit 
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10.43%

Soziale Wohlfahrt 
24.02%

Verkehr 9.37%

Umwelt und 
Raumordnung 

3.16%



 

 
 Funktionale Gliederung Ertrag 
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 Nettoschuld / Nettovermögen je Einwohner 
 in Fr. 
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Jahresrechnung 2012 

Finanzkennzahlen 
 2012 2011 2010 2009 2008 

Selbstfinanzierungsgrad 95.92% 198% 80.3% 188.4% 122.9% 
Selbstfinanzierungsanteil 6.61% 12.9%% 16.7% 25.9% 27.6% 
Zinsbelastungsanteil -0.43% 0.25% 0.50% 0.60% 0.50% 
Kapitaldienstanteil 3.94% 9.7% 8.0% 7.4% 7.3% 
Nettoschuld/-vermögen je Einw. 
in Fr.(+=Vermögen) 

+221 +201 +162 +169 +11 

Steuerkraft je Einwohner in Fr. 1‘239 1‘170 1‘247 1‘308 1‘195 

 
 
 
Aussage der Finanzkennzahlen: 
 
Selbstfinanzierungsgrad unter 70% 

70 – 100% 
100% 

grosse Neuverschuldung 
volkswirtschaftlich verantwortbar 
langfristig anzustreben 

Selbstfinanzierung in 
Prozenten der 
Nettoinvestitionen 

Selbstfinanzierungsanteil 0 – 10% 
10 – 20% 
über 20% 

schwach 
mittel 
gut 

Selbstfinanzierung in 
Prozenten des 
Finanzertrages 

Zinsbelastungsanteil 0 – 2% 
2 – 5% 
5 – 8% 
über 8% 

kleine Verschuldung 
mittlere Verschuldung 
grosse Verschuldung 
Überschuldung 

Nettozins in 
Prozenten des 
Finanzertrages 

Kapitaldienstanteil 0 – 5% 
5 – 15% 
15 – 25% 
über 25% 

klein 
tragbar 
hoch bis sehr hoch 
kaum noch tragbar 

Kapitaldienst 
(Zinsen+Abschreibung
en) in % des 
Finanzertrages 

Nettoschuld/-vermögen 
pro Einwohner 

bis Fr. 1‘000.00 
bis Fr. 3‘000.00 
bis Fr. 5‘000.00 
über Fr. 5‘000.00 

kleine Verschuldung 
mittlere Verschuldung 
grosse Verschuldung 
kaum noch tragbar 

Nettoschuld: 
Fremdkapital 
abzüglich 
Finanzvermögen 

 
 
 
 
 
  



Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

0 ALLGEMEINE VERWALTUNG Total 807'938.21 155'684.40 657'990 113'350 713'694.02 127'271.54
Saldo 652'253.81 544'640 586'422.48

1 ÖFFENTLICHE SICHERHEIT Total 273'154.95 173'454.95 216'480 132'050 222'517.70 114'690.68
Saldo 99'700.00 84'430 107'827.02

3 KULTUR UND FREIZEIT Total 14'774.35 0.00 13'700 0 12'346.15 0.00
Saldo 14'774.35 13'700 12'346.15

4 GESUNDHEIT Total 150'805.40 0.00 137'530 0 129'630.40 0.00
Saldo 150'805.40 137'530 129'630.40

5 SOZIALE WOHLFAHRT Total 602'159.65 254'733.50 475'900 141'200 526'452.05 186'352.60
Saldo 347'426.15 334'700 340'099.45

6 VERKEHR Total 215'882.50 80'336.00 310'820 83'860 258'444.75 69'204.00
Saldo 135'546.50 226'960 189'240.75

7 UMWELT UND RAUMORDNUNG Total 300'089.31 254'442.00 264'980 228'730 240'979.90 218'108.81
Saldo 45'647.31 36'250 22'871.09

8 VOLKSWIRTSCHAFT Total 32'568.25 62'744.03 47'460 71'910 31'681.50 60'527.58
Saldo 30'175.78 24'450 28'846.08

9 FINANZEN UND STEUERN Total 51'763.53 1'434'181.17 55'170 1'389'200 26'059.10 1'411'808.62
Saldo 1'382'417.64 1'334'030 1'385'749.52

2'449'136.15 2'415'576.05 2'180'030 2'160'300 2'161'806 2'187'964
Ertragsüberschuss 0.00 26'158.26
Aufwandsüberschuss 33'560.10 19'730

2'449'136.15 2'449'136.15 2'180'030 2'180'030 2'187'963.83 2'187'963.83

Rechnung 2012 Voranschlag 2012 Rechnung 2011Funktionale Gliederung                                        
Laufende Rechnung



Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
0 ALLGEMEINE VERWALTUNG 807'938.21 155'684.40 657'990 113'350 713'694.02 127'271.54

011 Legislative 15'577.25 0.00 15'400 0 21'265.50 0.00
300.00 Entschädigung Revisoren, Wahlbüro, 6'664.20 5'600 9'313.60

Weibeldienst
303.00 Arbeitgeberbeiträge AHV, IV, EO, FAK, ALV 191.00 96.30
310.00 Botschaften, Budget, Rechnung 4'284.70 4'000 7'731.50
317.00 Spesenentschädigungen 0.00 1'000 904.00
318.00 Dienstleistungen, Gutachten, Porti 1'327.30 2'400 2'610.10
319.00 Übriger Sachaufwand 3'110.05 2'400 610.00

012 Exekutive 181'488.75 0.00 195'200 100 197'462.61 0.00
300.00 Tag- und Sitzungsgelder Gemeinderat 36'342.35 38'000 49'039.70
301.00 Besoldung Gemeindeammann 89'379.30 112'000 97'977.00
303.00 Arbeitgeberbeiträge AHV, IV, EO, FAK, ALV 30'635.65 9'200 10'417.15
304.00 Arbeitgeberbeiträge Pensionskasse 4'115.00 8'500 7'434.40
309.00 Übriger Personalaufwand, Weiterbildung 812.80 1'000 240.00
310.00 Büromaterial, Drucksachen, Fachliteratur 1'135.25 1'000 6'524.95
311.00 Mobiliar 0.00 0 8'116.36
317.00 Repräsentation, Spesen 12'152.75 10'000 8'867.50
318.00 Dienstleistungen und Honorare 4'030.35 11'500 6'173.20
319.00 Übriger Sachaufwand, Beiträge, 2'885.30 4'000 2'672.35

Mitgliedschaften
431.00 Beschlussestaxen und Gebühren 0.00 100

020 Gemeindeverwaltung 463'406.26 99'664.40 324'200 73'250 315'636.16 74'631.54
301.00 Besoldungen 257'506.00 212'500 206'690.45
303.00 Arbeitgeberbeiträge AHV, IV, EO, FAK, ALV 14'316.20 12'900 12'529.20
304.00 Arbeitgeberbeiträge Pensionskasse 10'889.45 9'000 6'237.80
305.00 Arbeitgeberbeiträge Kranken- und 4'477.80 3'900 3'474.60

Unfallversicherung
309.00 Übrige Personalkosten, Weiterbildung 50'038.50 1'500
310.00 Büromaterial, Drucksachen, Fachliteratur 11'688.75 12'000 18'523.48
311.00 Anschaffung Geräte und Einrichtungen 9'435.26 5'000 2'545.15
313.00 Betriebs- u. Verbrauchsmaterial, 690.45 1'000 3.60

Blumen, Reinigung, Ersatzteile

Rechnung 2012 Voranschlag 2012 Rechnung 2011Laufende Rechnung



315.00 Unterhalt Geräte, Mobiliar, Maschinen, EDV 5'106.10 5'000 3'468.05
315.01 Wartung EDV-Anlage 41'602.45 30'000 30'483.15
316.00 Miete und Benützungskosten 6'202.50
317.00 Spesenentschädigungen 2'249.80 2'000 1'640.85
318.00 PC-Gebühren, Porti, Telefon, Betr.kosten 49'105.00 29'400 30'039.83
319.00 Übriger Sachaufwand 98.00
431.00 Kanzleigebühren 1'164.00 500 711.19
436.00 allgemeine Rückerstattungen 21'772.20 0 182.00
436.01 Rückerstattungen von Betreibungskosten 5'836.30 1'500 3'789.00
439.00 Übrige Entgelte 483.15 650 600.05
439.01 Verwaltungsgebühren MZH 350.00 500 400.00
451.00 Bezugsprovision Staatssteuern 41'643.80 41'100 43'311.80
452.00 Bezugsprovision Schul- und Kirchensteuern 26'414.95 27'000 25'637.50
490.00 Verrechn. Personalaufwand 2'000.00 2'000 0.00

029 Bauverwaltung 64'469.20 56'020.00 43'000 40'000 81'599.95 52'640.00
310.00 Inserate 8'866.35 3'000 5'200.90
318.00 Dienstleistungen, Honorare, Gutachten 55'602.85 40'000 76'399.05
431.00 Baubewilligungen 56'020.00 40'000 52'640.00

090 Verwaltungsliegenschaften 82'996.75 0.00 80'190 0 97'729.80 0.00
301.00 Besoldung Reinigung 9'550.00 7'100 6'977.50
303.00 Arbeitgeberbeiträge AHV, IV, EO, FAK, ALV 653.15 700 548.30
312.00 Wasser, Abwasser, Energie, Heizung 4'555.60 4'500 3'654.00
313.00 Betriebs- u. Verbrauchsmaterial 352.90 500 726.90
314.00 Baulicher Unterhalt 0.00 300 0.00
316.00 Miete von Liegenschaften 39'500.00 40'500 39'500.00
317.00 Spesen div. Kosten Verwaltungsliegenschaften 283.40 0 110.50
318.00 Abgaben, Gebühren, Sachversicherungen 351.70 2'000 1'737.50
331.00 Abschr. Neubau Gemeindehaus 25'830.00 22'890 40'532.80
331.01 Abschr. Parkpl. MZH 1'920.00 1'700 3'942.30

1 ÖFFENTLICHE SICHERHEIT 273'154.95 173'454.95 216'480 132'050 222'517.70 114'690.68

100 Grundbuch, Mass und Gewicht 2'328.35 0.00 2'500 0 1'266.80 0.00
318.00 Vermessungsmutationen 2'328.35 2'500 1'266.80

101 Rechtspflege 133'636.75 67'549.75 73'700 15'000 72'383.70 10'210.78



300.00 Sitzungsgelder Mieterschutz 2'792.00 1'000 300.00
301.00 Besoldung Einwohneramt/Vormundschaft 54'049.10 4'200 7'838.75
301.01 Besoldung Mieterschutz 0.00 2'000 0
303.00 Arbeitgeberbeiträge AHV, IV, EO, FAK, ALV 3'319.25 400 201.35
304.00 Arbeitgeberbeiträge Pensionskasse 1'699.95 200 546.00
309.00 Übrige Personalkosten, Weiterbildung 402.00 500
310.00 Büromaterial, Drucksachen, Fachliteratur 477.55 300
316.00 Miete und Benützungskosten 3'000.00 300 334.55
317.00 Spesenentschädigung 4'620.50 800 699.90
318.00 Dienstleistungen, Porti, Telefon 740.05 0 0.00
351.00 Pässe, Ausländeramt 10'079.85 9'000 6'549.15
352.00 Kostenanteil Amtsvormundschaft 52'456.50 55'000 55'914.00
431.00 Gebühren Einwohnerkontrolle 67'549.75 15'000 10'210.78

140 Feuerwehr 101'995.20 101'995.20 108'000 108'000 98'948.60 98'948.60
300.00 Sitzungsgelder Feuerschutzkom. 3'010.00 2'000 2'300.00
301.00 Besoldung Kommandant, Mannschaftssold 22'915.00 28'000 20'751.00
301.01 Besoldung Brandfälle 15'314.50 5'000 6'685.30
301.02 Feuerschutzkontrollen 3'663.90 1'645.55
303.00 Arbeitgeberbeiträge AHV, IV, EO, FAK, ALV 0.00 500 0.00
309.00 Übriger Personalaufwand, Weiterbildung 9'672.40 15'000 8'233.90
310.00 Büromaterial, Drucksachen 965.50
311.00 Anschaffung Geräte, Ausrüstung, Einrichtungen 17'328.10 17'000 15'200.05
313.00 Betriebs- u. Verbrauchsmaterial, Brandfälle 3'269.40 3'000 14'799.05
315.00 Unterhalt Ausrüstung, Geräte, Einrichtungen 4'721.35 7'000 6'453.75
316.00 Miete und Benützungskosten 3'600.00 3'600 3'600.00
317.00 Spesenentschädigungen 3'643.80 4'500 2'609.20
318.00 Porti, Telefon, Sachversicherung, 1'499.65 3'000 4'353.60

Verkehrssteuern
319.00 Verbandsbeiträge, Zeitungen 4'004.10 2'000 1'509.00
330.00 Abschr. Feuerwehrpflichtersatz 0.00 2'500 967.95
352.00 Alarmorganisation 712.00 3'900 3'656.00
363.00 Hydranten 0.00 10'000 0.00
381.00 Einlage in Spezialfinanzierung 6'675.50 6'184.25
382.00 Vorfinanzierung Feuerwehrdepot
390.00 Verwaltungsaufw. 1'000.00 1'000
430.00 Feuerwehrpflichtersatzabgaben 61'284.05 65'000 59'103.60
436.00 Rückerstattungen Dritter für Einsätze 450.00 1'000 210.00



436.02 Entschädigungen Feuerschutz 3'300.00 9'205.00
437.00 Bussen Feuerwehr 1'795.00 570.00
452.00 Kostenanteil Gde. Sommeri 22'136.15 23'900 22'985.00
461.00 Beiträge der Gebäudeversicherung 13'030.00 13'000 6'875.00
481.00 Entnahme aus Spezialfinanzierung 0.00 5'100

150 Militär 4'464.30 1'360.00 8'160 3'000 10'063.60 2'981.30
314.00 Unterhalt Schiessanlage 2'864.30 6'000 6'562.60
318.00 Inspektionen, Porto, Telefon, Entlassungsfeiern
319.00 Übriger Sachaufwand
331.01 Abschr. Schiessanlage 1'600.00 2'160 3'501.00
436.00 Rückerstattungen 1'360.00 3'000 2'981.30

160 Zivilschutz 30'730.35 2'550.00 24'120 6'050 39'855.00 2'550.00
301.00 Besoldungen, Sitzungsgeld ZSO 537.00 1'500 300.00
303.00 Arbeitgeberbeiträge AHV, IV, EO, FAK, ALV
309.00 Aus- und Weiterbildung 4'513.65 1'000 4'229.95
311.00 Anschaffung Ausrüstung, Geräte 0.00 3'500
318.00 Gebühr für Alarmeinrichtung 3'862.10 400 557.70
319.00 Übriger Sachaufwand 199.95 500 327.35
352.00 Entschädigung an Gde. Amriswil 21'617.65 17'220 34'440.00
390.00 Interne Verrechnung
460.00 Bundesbeiträge 2'550.00 2'550 2'550.00
461.00 Staatsbeiträge 0.00 3'500 0.00

3 KULTUR UND FREIZEIT 14'774.35 0.00 13'700 0 12'346.15 0.00

300 Kulturförderung 7'328.85 0.00 9'000 0 4'249.95 0.00
318.00 Bundes- u. Jungbürgerfeier, 6'058.85 6'500 3'094.95

kulturelle Veranstaltungen
365.00 Beiträge an kulturelle Institutionen 1'270.00 2'500 1'155.00

310 Denkmalpflege und Heimatschutz 660.00 0.00 0
318.00 Übrige Dienstleistungen
331.00 Abschreibungen 660.00

320 Massenmedien 0.00 0.00 0 0 1'560.20 0.00
318.01 Ausbau Breitbandnetz 1'560.20



330 Wanderwege, Freizeitanlagen 5'000.00 0.00 0 0 2'932.00 0.00
314.01 Unterh. Wanderwege, Ruhebänke 0.00 0 2'932.00
364.00 Beitrag Gemeinde an Unterhalt Flurstrassen 5'000.00 0 0.00

340 Sport 1'785.50 0.00 4'700 0 3'604.00 0.00
319.00 Übrige Sachaufwände, Empfänge 2'000
364.00 EZO Eissportzentrum Oberthurgau AG 1'188.00 1'200 1'188.00
365.00 Beiträge an Sportvereine 597.50 1'500 2'416.00

4 GESUNDHEIT 150'805.40 0.00 137'530 0 129'630.40 0.00

410 Kranken- und Pflegeheime 75'847.00 0.00 69'000 0 61'014.00 0.00
361.01 Beiträge an Langzeitpflege 54'815.00 48'000 39'566.00
362.00 Gde. Amriswil, Beitrag an 21'032.00 21'000 21'448.00

Alters- u. Pflegeheim Egelmoos

440 Ambulante Krankenpflege 71'101.70 0.00 64'680 0 64'799.80 0.00
364.00 Beitrag Spitex Amriswil 50'301.95 49'680 43'837.20
364.01 Beitrag Väter-/Mütterberatung 20'799.75 15'000 20'962.60

450 Alkohol- und Drogenmissbrauch 3'605.00 0.00 3'600 0 3'564.00 0.00
319.00 Mitgliederbeiträge Vereine, Verbände 3'600 3'564.00
364.00 Beiträge an Perspektive 3'555.00
365.00 Beiträge Blaues Kreuz 50.00 0 0.00

459 Übrige Krankheitsbekämpfung 150.00 0.00 150 0 150.00 0.00
364.00 Beitrag an Lungenliga 150.00 150 150.00

470 Lebensmittelkontrolle 101.70 0.00 100 0 102.60 0.00
352.00 Gde. Erlen für Pilzkontrolle 101.70 100 102.60

5 SOZIALE WOHLFAHRT 602'159.65 254'733.50 475'900 141'200 526'452.05 186'352.60

500 Sozialversicherung allgemeines 0.00 2'775.00 0 2'600 0.00 5'050.00
361.00 Gemeindebeitrag zur AHV/IV
451.00 Kantonsbeitrag an AHV-Gemeindestelle 2'775.00 2'600 5'050.00



520 Krankenversicherung 131'269.80 19'548.50 157'100 58'600 157'011.20 58'469.40
361.00 Prämienverbilligungsbeiträge an Kanton 108'996.45 100'000 112'390.10
364.00 Übernahme Behandlungkosten 2'282.60 5'000 0.00
365.00 Kosten Aufhebung Prämienausstände 1'042.25 20'000 18'907.75
371.00 Weiterleitung Prämienrückerstattung an Kanton 0.00 0 0.00
375.00 Weiterl. Prämienverbilligung an 17'934.50 19'000 20'424.15

Krankenkassen, Betreibungsämter
376.00 Weiterl. Prämienverbilligung an Private 1'014.00 13'100 5'289.20
461.00 Rückerstattung Kanton an Prämienausstände 17'000 11'688.50
464.00 Rückerst. Behandlungskosten 2'800
465.00 Rückerstattungen Private 600.00 0 2'045.85
471.00 Prämienverbilligungsbeiträge vom Kanton 18'948.50 30'800 33'422.55
476.00 Rückerstatte Prämienverbilligungen 0.00 8'000 11'312.50

von Privaten

540 Jugendschutz 2'238.65 0.00 5'500 0 3'411.80 0.00
300.00 Sitzungsgeld Jugendkommission 980.00 2'500 620.00
303.00 Arbeitgeberbeiträge AHV, IV, EO, FAK, ALV
317.00 Spesen div. Kosten JUKO 120.90 0 306.20
318.00 Anlässe Jugendkommission / Jugend 437.75 1'000 -276.95
365.00 Beiträge an private Institutionen, Jugendschutz 700.00 2'000 2'762.55

550 Invalidität 100.00 0.00 0 0 0.00 0.00
365.00 Beiträge 100.00 0 0 0.00

580 Altersfürsorge 1'992.00 0.00 3'000 0 2'146.75 0.00
319.00 Geschenke Jubilare, Anlässe 1'992.00 3'000 2'146.75

581 Öffentliche Sozialhilfe 382'356.40 202'346.10 256'100 50'000 297'419.20 86'177.20
300.00 Sitzungsgelder Fürsorge 398.10 1'900 1'910.00
301.00 Besoldung Fürsorger/in 24'086.75 21'100 18'802.05
303.00 Arbeitgeberbeiträge AHV, IV, EO, FAK, ALV 1'362.25 1'300 1'175.05
304.00 Pensionskasse 160.10 -160.10
317.00 Spesenentschädigungen
318.00 Gutachten, Telefon, andere Dienstleistungen 559.00 1'000 1'640.00
319.00 Verbandsbeiträge 895.00 800 330.00
366.10 Unterstützung an TG Bürger 56'004.35 50'000 39'471.35
366.20 Unterstützung CH Bürger 261'319.95 170'000 227'525.10



366.30 Unterstützung an Ausländer 8'917.85 10'000 6'725.75
366.40 Asylanten 28'653.05
431.00 Einbürgerungstaxen 1'800.00
436.10 Rückvergütungen von TG Bürgern 10'169.80 14'111.95
436.20 Rückvergütungen von CH Bürgern 165'299.15 50'000 65'999.65
436.30 Rückvergütungen von Ausländern 4'543.15 6'065.60
436.40 Rückvergütungen von Asylanten 20'534.00

589 Übrige Sozialhilfe 84'202.80 30'063.90 54'200 30'000 66'463.10 36'656.00
365.00 Beiträge an gemeinnützige 2'911.30 2'000 5'637.10

Institutionen
366.20 Alimentenvorschüsse 77'291.50 48'000 52'826.00
366.70 Alimenteninkassostelle R'horn 4'000.00 4'200 8'000.00
436.20 Alimentenvorschüsse, Zahlungen der Schuldner 30'063.90 30'000 36'656.00

6 VERKEHR 215'882.50 80'336.00 310'820 83'860 258'444.75 69'204.00

610 Kantonsstrassen 7'170.00 0.00 8'880 0 0.00 0.00
331.00 Abschr. Beitr. Staatsstrassen 7'170.00 8'880
361.02 An Kanton Unterhaltsanteil
361.03 An Kanton Winterdienstanteil

620 Gemeindestrassen 128'409.35 44'211.00 218'160 45'160 190'261.30 44'171.00
301.00 Besoldung Strassenpersonal 7'625.00 16'000 9'333.30
301.01 Besoldung Winterdienst 20'118.75 16'000 8'371.85
303.00 Arbeitgeberbeiträge AHV, IV, EO, FAK, ALV 550.15 1'600 631.60
312.00 Strom Strassenbeleuchtung 305.40 1'500 1'107.75
313.01 Baumaterial, Kies, Splitt, Teer 2'795.20 2'000 1'469.85
313.02 Salz, Splitt für Winterdienst 8'080.55 10'000 2'581.65
313.03 Hausnummern, Signalisierung 2'118.45 1'000 6'979.40
314.01 Belagsreparaturen durch Dritte, 26'682.45 80'000 43'896.70

Strassenunterhalt
315.01 Unterhalt Fahrzeuge
315.02 Unterhalt Geräte, Maschinen 0.00 300 0.00
316.00 Miete Maschinen, Magazin etc. 1'937.90 1'000 2'664.05
317.00 Spesenentschädigungen 25.50 2'000 652.35
331.00 Abschr. Gemeindestrassen 58'170.00 86'760 112'572.80
406.00 Strassenverkehrssteuern 44'211.00 45'160 44'171.00



650 Öffentlicher regionaler 80'303.15 36'125.00 83'780 38'700 68'183.45 25'033.00
Personenverkehr

318.00 Tageskarten Gemeinde 24'686.40 25'000 22'778.20
319.00 Abgabe Anteil Dozwil 11'641.75 12'500 739.25
361.00 Defizitanteil Buslinien, Privatbahnen, Publicar 43'975.00 46'280 44'666.00
434.00 Benützungsgebühren Tageskarten Gemeinde 34'925.00 37'500 25'033.00
434.01 Rückerstattung Dozwil 1'200.00 1'200

7 UMWELT UND RAUMORDNUNG 300'089.31 254'442.00 264'980 228'730 240'979.90 218'108.81

710 Abwasserbeseitigung 216'462.55 216'462.55 194'130 194'130 185'306.06 185'306.06
314.00 Unterhalt Kanäle 7'142.20 20'000 10'717.35
314.02 Unterhalt Anlagen 1'351.80 1'000
318.00 Porti, Sachversicherung, Kontrollen 592.96 1'500 1'429.55
318.01 Beratung, Gutachten, Honorare 4'195.72 5'000 10'176.96
334.00 Abschreibungen ARA, Verbandskanäle 48'340.00 76'230 71'258.35
352.00 Anteil Betriebskosten ARA 81'792.19 89'400 91'618.85
381.00 Einlage Betriebsüberschuss in 72'047.68

Spezialfinanzierung
390.00 Verwaltungsaufwand 1'000.00 1'000 105.00
434.00 ARA-Betriebsgebühren 211'121.50 194'000 170'590.13
436.00 Rückerstattungen 5'341.05
481.00 Aus Spezialfinanzierung an Betriebskosten 0.00 130 14'715.93

720 Abfallbeseitigung 6'133.56 22'954.00 8'400 20'600 7'350.99 18'906.00
318.00 Abfuhr durch Dritte 1'004.60 1'500 870.15
318.01 Grünabfuhr 1'344.50 1'900 2'420.40
352.00 Betriebskosten Kehrichtverband, 3'784.46 5'000 4'060.44

Gebührenmarken, Plomben
434.00 Einnahmen Gebührenmarken, 2'905.00 5'000 1'404.00

Containerplomben
434.01 Einnahmen Grünabfuhr 2'274.00 1'600 3'246.00
436.00 Beitrag KVA 17'775.00 14'000 14'256.00

740 Friedhof und Bestattung 34'999.55 4'598.75 31'500 4'000 11'170.25 983.95
310.00 Drucksachen, Inserate 607.60 1'000 549.90
315.00 Unterhalt, Bestattungsutensilien 14'470.70 12'500 2'365.05



318.00 Bestattungskosten 19'921.25 18'000 8'255.30
436.00 Rückerstattungen von Trauerfamilien 4'598.75 4'000 983.95

750 Gewässerverbauungen 2'737.30 204.70 9'400 0 6'359.80 201.40
301.00 Besoldung Bachbegehungen 300
303.00 Arbeitgeberbeiträge AHV, IV, EO, FAK, ALV 81.50 100 75.90
314.00 Unterhalt durch Dritte 2'655.80 6'000 6'283.90
314.01 Kleinere Neuverbauungen 3'000
461.00 Staatsbeiträge 204.70 201.40

780 Übriger Umweltschutz 5'957.80 10'222.00 5'300 10'000 6'864.35 9'580.00
301.00 Besoldung Unterhalt Robidog 3'105.00 2'300 2'610.00
303.00 Arbeitgeberbeiträge AHV, IV, EO, FAK, ALV 182.80 100 162.00
313.00 Robidogs 0.00 0 1'276.55
318.00 Dienstleistungen und Honorare 280.90 0 262.45
352.00 Kostenanteil Kadaversammelstelle Egnach 2'389.10 2'900 2'303.35
365.00 Beiträge an private Institut. 0.00 0 250.00
406.00 Hundesteuern 10'222.00 10'000 9'580.00

790 Raumordnung 33'798.55 0.00 16'250 0 23'928.45 3'131.40
310.00 Drucksachen, Inserate 0.00 1'000 0.00
318.00 Planung, Projekte, Porti 13'198.80 8'000 12'958.45
318.10 Entscheidung Zukunft Hefenhofen 13'557.25 0 0.00
331.01 Abschr. Ortsplanung 4'080.00 4'250 8'000.00
364.00 Beitrag an Regionalplanungs- 2'962.50 3'000 2'970.00

gruppe Oberthurgau

8 VOLKSWIRTSCHAFT 32'568.25 62'744.03 47'460 71'910 31'681.50 60'527.58

804 Pflanzenbau 8'018.35 1'607.00 8'000 600 7'820.25 980.00
301.00 Besoldung Gemeindestelle für Landwirtschaft 3'186.45 3'000 3'400.00
303.00 Arbeitgeberbeiträge AHV, IV, EO, FAK, ALV 203.05 200 96.90
317.00 Spesenentschädigungen 0.00 400 0.0
318.00 Porti, Telefon, Honorare
318.01 Feuerbrand 1'073.85 800 759.35
361.00 Beiträge an Pflanzenschutzfonds 3'555.00 3'600 3'564.00
461.00 Staatsbeiträge 1'607.00 600 980.00



809 Unterhalt Flur- und Wald- 19'200.15 19'200.15 32'960 32'960 18'808.70 18'808.70
strassen, Entwässerungsanlagen

301.00 Besoldung Flurkommission
303.00 Arbeitgeberbeiträge AHV, IV, EO, FAK, ALV 130.75 0 102.60
314.00 Unterhalt u. Neubau Strassen und Entwässerung 6'028.50 10'000 2'500.85
318.01 Beratung, Gutachten, Honorare 0.00 10'000
331.00 Ordentliche Abschreibungen 4'560.00 7'960 8'300.00
364.00 Beiträge Gemeinde an Unter- 0.00 5'000 5'000.00

haltskorporationen (Waldwege)
381.00 Einlage in Spezialfinanzierung 8'480.90 2'905.25
469.00 Grundeigentümerbeiträge 19'200.15 19'000 18'808.70
481.00 Entnahme aus Spezialfinanzierung 13'960

810 Forstwirtschaft 4'869.75 0.00 5'000 0 4'952.55 0.00
361.00 Waldbeitrag an Kanton 4'869.75 5'000 4'952.55

820 Jagd und Fischerei 60.00 1'067.88 1'400 1'350 0.00 1'067.88
362.00 Wildschadenverhütung 0.00 1'400
365.00 Jagd Thurgau 60.00
410.00 Jagdpacht 817.88 1'100 817.88
411.00 Fischpacht 250.00 250 250.00

830 Marketing / Tourismus 420.00 55.00 100 0 100.00 0.00
365.00 Beitrag an Thurg. Verkehrsvereinigung 420.00 100 100.00
435.00 Wiederverkäufe Werbeträger 55.00

850 Banken 0.00 40'814.00 0 37'000 0.00 39'671.00
442.01 Gewinnanteil Kantonalbank 40'814.00 37'000 39'671.00

9 FINANZEN UND STEUERN 51'763.53 1'434'181.17 55'170 1'389'200 26'059.10 1'411'808.62

900 Gemeindesteuern 27'303.80 1'021'794.10 15'300 1'025'000 4'374.90 985'117.80
330.00 Abschreibungen, Erlasse 27'128.40 15'000 4'086.95
330.01 Pauschale Steueranrechnung 175.40 300 287.95
400.01 Einkommens- u. Vermögenssteuern 885'467.15 890'000 875'208.40
400.02 Steuern früherer Jahre 68'739.25 75'000 38'854.55
400.03 Nach- und Strafsteuern
400.04 Bussen



400.05 Quellensteuern 31'655.95 25'000 29'284.65
400.06 Quellensteuern aus Vorsorgeleistungen 864.05 1'274.20
401.00 Ertrags- u. Kapitalsteuern (juristische Personen) 35'067.70 35'000 40'496.00

921 Finanzausgleich 0.00 272'906.00 0 255'000 0.00 255'420.00
444.00 Kantonsbeitrag 272'906.00 255'000 255'420.00

931 Gemeindeanteile an kantonalen 0.00 124'627.30 0 95'000 0.00 153'993.05
Steuern

402.00 Liegenschaftensteuern 56'489.60 50'000 55'474.00
403.00 Grundstückgewinnsteuern 68'137.70 45'000 98'519.05

933 Gemeindeanteile an kantonalen 2'500.00 4'550.00 2'700 3'000 1'287.20 8'158.00
Gebühren

341.00 Kantonsanteil Alkohol- und Wirtepatente 2'500.00 2'700 1'287.20
441.01 Alkohol- und Wirtepatente 4'550.00 3'000 8'158.00

940 Zinsen und Emissionskosten 20'184.68 5'466.17 21'100 6'400 19'997.00 3'834.97
318.00 Bank- u. Depotgebühren 186.99 500 165.25
321.00 Passivzinsen für kurzfristige Schulden 111.59
321.10 Vergütungszinsen für Steuern
321.20 Zinsen allgemein
322.00 Passivzinsen für mittel- und 19'886.10 20'600 19'831.75

langfristige Schulden
420.00 Bankzinsen 930.87 1400 1370.49
421.00 Verzugszinsen für Steuern 4'535.30 5'000 2'078.30
421.01 Verzugszinsen allg. 386.18

942 Liegenschaften des Finanz- 0.00 4'837.60 0 4'800 0.00 5'284.80
vermögens

318.00 Abgaben, Sachversicherungen
423.00 Miet- und Pachtzinsen 4'837.60 4'800 4'837.60
427.01 Diverse Erträge Liegenschaften Finanzvermögen 447.20

990 Nicht aufgeteilte Abschrei- 1'775.05 0.00 11'070 0 400.00 0.00
bungen

330.00 Abschreibungen Finanzvermögen 1'040.55



331.00 Abschreibungen Verwaltungsver- 734.50 11'070 400.00
mögen, ordentliche

332.00 Abschreibungen Verwaltungsver-
mögen, zusätzliche

333.00 Abschreibungen Bilanzfehlbetrag
334.00 Abschreibungen Verw.vermögen v.

Eigenwirtschaftsbetrieben, ord.
335.00 Abschreibungen Verw.vermögen v.

Eigenwirtschaftsbetrieben, zus.

995 Ausserordentliche Aufwendungen 0.00 0.00 5'000 0 0.00 0.00
und Erträge

381.00 Einlage in Vorfinanzierung Gemeindehaus
381.20 Einlagen in Spezialfonds 5'000
481.10 Entnahmen aus Spezialfonds

2'449'136.15 2'415'576.05 2'180'030 2'160'300 2'161'805.57 2'187'963.83
Ertragsüberschuss 0.00 26'158.26
Aufwandsüberschuss 33'560.10 19'730

2'449'136.15 2'449'136.15 2'180'030 2'180'030 2'187'963.83 2'187'963.83



Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

3 AUWAND 2'449'136.15 2'180'030 2'161'805.57
30 Personal 699'630.80 549'600 511'299.05
31 Sachaufwand 497'692.03 521'200 475'674.28
32 Passivzinsen 19'997.69 20'600 19'831.75
33 Abschreibungen 181'408.85 239'700 253'850.10
34 Anteile u. Beiträge ohne Zweckbindung 2'500.00 2'700 1'287.20
35 Entschädigung an Gemeinwesen 172'933.45 182'520 198'644.39
36 Eigene Beiträge 766'820.75 624'610 666'310.95
37 Durchlaufende Beiträge 18'948.50 32'100 25'713.35
38 Einlagen in Spezialfinanzierungen und Stiftungen 87'204.08 5'000 9'089.50
39 Interne Verrechnungen 2'000.00 2'000 105.00

4 ERTRAG 2'415'576.05 2'160'300 2'187'963.83
40 Steuern 1'200'854.40 1'175'160 1'192'861.85
41 Regalien und Konzessionen 1'067.88 1'350 1'067.88
42 Vermögenserträge 10'303.77 11'200 9'119.77
43 Entgelte 733'969.75 464'550 482'080.60
44 Anteile und Beiträge ohne Zweckbindung 318'270.00 295'000 303'249.00
45 Rückerstattungen von Gemeinwesen 92'969.90 94'600 96'984.30
46 Beiträge für eigene Rechnung 37'191.85 58'450 43'149.45
47 Durchlaufende Beiträge 18'948.50 38'800 44'735.05
48 Entnahmen aus Spezialfinanzierungen u. Stiftungen 0.00 19'190 14'715.93
49 Interne Verrechnungen 2'000.00 2'000

2'449'136.15 2'415'576.05 2'180'030 2'160'300 2'161'806 2'187'964
Ertragsüberschuss 0.00 26'158.26
Aufwandsüberschuss 33'560.10 19'730

2'449'136.15 2'449'136.15 2'180'030 2'180'030 2'187'963.83 2'187'963.83

Artengliederung                                               
Laufende Rechnung

Rechnung 2012 Voranschlag 2012 Rechnung 2011



Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

0 ALLGEMEINE VERWALTUNG 73'073.70 0.00 90'000 0 24'037.65 0.00

1 ÖFFENTLICHE SICHERHEIT 0.00 0.00 0 0 48'020.70 29'900.00

3 KULTUR UND FREIZEIT 8'200.00 0.00 0 0 0.00 0.00

4 GESUNDHEIT 0.00 0.00 0 0 0.00 0.00

5 SOZIALE WOHLFAHRT 0.00 0.00 0 0 0.00 0.00

6 VERKEHR 237'621.70 245'033.50 355'000 155'000 55'572.80 0.00

7 UMWELT UND RAUMORDNUNG 123'596.50 32'404.81 115'400 0 170'153.25 44'736.00

8 VOLKSWIRTSCHAFT 0.00 0.00 0 0 0.00 0.00

9 FINANZEN UND STEUERN 0.00 0.00 0 0 0.00 0.00

442'491.90 277'438.31 560'400 155'000 297'784.40 74'636.00
Nettoinvestitionen 165'053.59 405'400 223'148.00

442'491.90 442'491.90 560'400 560'400 297'784.40 297'784.00

Funktionale Gliederung                                        
Investitionsrechnung

Rechnung 2012 Voranschlag 2012 Rechnung 2011



Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

0 ALLGEMEINE VERWALTUNG 73'073.70 0.00 90'000 0 24'037.65 0.00

020 Gemeindeverwaltung 47'247.85 0.00 90'000 0 0.00 0.00
506.00 Anschaffung  Einrichtungen 47'247.85 90'000

650.00 Entnahme aus Vorfinanzierung

090 Verwaltungsliegenschaften 25'825.85 0.00 0 0 24'037.65 0.00
503.00 Neubau Gemeindehaus 19'695.35

503.01 Parkplatz Mehrzweckhalle 4'342.30

503.02 Umbau Gemeindehaus 25'825.85

650.01 Entn. Vorfinanz. Parkplatz MZH

1 ÖFFENTLICHE SICHERHEIT 0.00 0.00 0 0 48'020.70 29'900.00

100 Grundbuch, Mass und Gewicht 0.00 0.00 0 0 0.00 0.00
582.00 Grundbuchvermessung

661.00 Staatsbeiträge

113 Polizei 0.00 0.00 0 0 0.00 0.00
506.00 Mobilien, Maschinen, Fahrzeuge

140 Feuerwehr 0.00 0.00 0 0 0.00 0.00
503.00 Feuerwehrdepot

506.00 Anschaffung Fahrzeuge

611.01 FW-Ersatzabgaben Investitions-

abgabe

650.00 Entnahme aus Rückstellung

661.00 Beitrag Gebäudeversicherung

150 Militär 0.00 0.00 0 0 47'000.00 23'500.00
503.00 Schiessanlage 47'000.00

662.00 Beiträge Gemeinden 23'500.00

160 Zivilschutz 0.00 0.00 0 0 1'020.70 6'400.00
550.00 Einlage in Spezialfinanzierung

Schutzraumabgaben

Rechnung 2012 Voranschlag 2012 Rechnung 2011Investitionsrechnung



565.00 Beiträge an Privatschutzräume 1'020.70

(aus Abgeltung)

611.00 Ersatzbeiträge Schutzräume 6'400.00

650.00 Entnahme aus Spezialfinanzierung

Schutzraumausgaben

3 KULTUR UND FREIZEIT 8'200.00 0.00 0 0 0.00 0.00

310 Denkmalpflege und Heimatschutz 8'200.00 0.00 0 0 0.00 0.00
565.00 Beiträge an Restaurationen 8'200.00

661.00 Staatsbeiträge

340 Sport 0.00 0.00 0 0 0.00 0.00
661.00 Staatsbeiträge

4 GESUNDHEIT 0.00 0.00 0 0 0.00 0.00

410 Kranken- und Pflegeheim 0.00 0.00 0 0 0.00 0.00
562.00 Baukostenbeitrag an Altersheim

Egelmoos, Amriswil

440 Ambulante Krankenpflege 0.00 0.00 0 0 0.00 0.00
506.00 Anschaffungen

5 SOZIALE WOHLFAHRT 0.00 0.00 0 0 0.00 0.00

540 Jugendschutz 0.00 0.00 0 0 0.00 0.00
503.00 Kinderkrippe, Kinderhorte etc.

6 VERKEHR 237'621.70 245'033.50 355'000 155'000 55'572.80 0.00

610 Kantonsstrassen 89'561.80 0.00 30'000 0 0.00 0.00
561.00 Beitrag Staatsstrassen 89'561.80 30'000

620 Gemeindestrassen 148'059.90 245'033.50 325'000 155'000 55'572.80 0.00
500.00 Grundstückkauf

501.00 Erschliessungsstrasse 21'056.80 155'000 53'944.70

501.01 Sanierung Strasse 127'003.10 160'000 1'628.10



501.02 Planung Strasse 10'000

506.00 Mobilien, Maschinen, Fahrzeuge

550.00 Einlage in Spezialfinanzierung

600.00 Grundstückverkauf

610.00 Erschliessungsbeiträge 245'033.50 155'000

650.00 Entnahme aus Spezialfinanzierung

650 Öffentlicher regionaler Personen- 0.00 0.00 0 0 0.00 0.00
verkehr

561.00 Beitrag an Kanton

565.00 Beitrag an Stationsneubau, tech-

nische Erneuerung

7 UMWELT UND RAUMORDNUNG 123'596.50 32'404.81 115'400 0 170'153.25 44'736.00

700 Wasser 0.00 0.00 0 0 0.00 0.00
565.00 Beitrag an Wasserkorporation für

Netz/Hydranten

701 Wasserversorgung 0.00 0.00 0 0 0.00 0.00
501.00 Ausbau Leitungsnetz, Hydranten,

Reservoire, Pumpwerk

610.01 Erschliessungsbeiträge

710 Abwasserbeseitigung 123'596.50 32'404.81 115'400 0 170'153.25 44'736.00
501.00 Neubau Kanalisation 36'541.54 50'499.55

501.01 Meteorleitung - 0.02

501.02 Genereller Entwässerungsplan GEP

501.03 Massnahmen REP/GEP, Sanierung 12'943.32 73'400 90'170.40

Kanalisation

501.04 Neubau Anlagen 41'666.67 42'000

550.00 Einlage in Spezialfinanzierung

ARA

562.00 Baukostenbeitrag an Abwasser- 32'444.99 29'483.30

verband

562.01 Regenwasserbehandlungsanlage ARA

610.01 Erschliessungsbeiträge 6'736.00

610.02 Anschlussgebühren 32'404.81 38'000.00



650.00 Entnahme aus Spezialfinan-

zierung ARA

660.00 Bundesbeiträge ARA/GEP

661.00 Staatsbeiträge ARA/GEP

662.00 Baukostenbeitrag Abwasser-

verband (Gutschrift)

720 Abfallbeseitigung 0.00 0.00 0 0 0.00 0.00
662.00 Gemeindebeiträge

740 Friedhof und Bestattung 0.00 0.00 0 0 0.00 0.00
501.00 Friedhofanlage

750 Gewässerverbauungen 0.00 0.00 0 0 0.00 0.00
501.00 Neuverbauungen

610.00 Anstösserbeiträge

770 Naturschutz 0.00 0.00 0 0 0.00 0.00
500.00 Naturschutzgebiet

780 Übriger Umweltschutz 0.00 0.00 0 0 0.00 0.00
503.00 Kadaversammelstelle

790 Raumordnung / Ortsplanung 0.00 0.00 0 0 0.00 0.00
500.00 Erwerb Grundstücke, Umzonung,

Ortsplanung

501.00 Erschliessungskosten für eigenes

Bauland

581.00 Planungen

8 VOLKSWIRTSCHAFT 0.00 0.00 0 0 0.00 0.00

801 Landwirtschaft, Betriebs- und 0.00 0.00 0 0 0.00 0.00
Bodenverbesserungen

501.00 Flurstrassen, Neu- und Ausbauten

610.00 Anstösserbeiträge an Flurstrassen

809 Unterhalt Flurstrassen und Ent- 0.00 0.00 0 0 0.00 0.00



wässerungsanlagen
501.01 Flurstrassensanierung 1. Etappe

501.02 Flurstrassensanierung 2. Etappe

501.03 Neubau Entwässerungsanlagen

863 Gasversorgung 0.00 0.00 0 0 0.00 0.00
501.00 Erneuerung und Ausbau Ortsnetz

9 FINANZEN UND STEUERN 277'438.31 442'491.90 155'000 560'400 74'636.00 297'784.40

999 Abschluss 277'438.31 442'491.90 155'000 560'400 74'636.00 297'784.40
590.00 Abnahme Nettoinvestitionen 277'438.31 155'000 74'636.00

690.00 Zunahme Nettoinvestitionen 442'491.90 560'400 297'784.40
Total 719'930.21 719'930.21 715'400 715'400 372'420.40 372'420.40



Bestand Bestand
am 01.01.2012 Zuwachs Abgang am 31.12.2012

1 AKTIVEN 3'848'499.99 12'403'960.13 12'091'505.47 4'160'954.65

10 FINANZVERMÖGEN 2'062'488.99 11'949'551.33 11'652'287.16 2'371'670.06

100 Flüssige Mittel 1'000'472.78 6'521'249.55 6'864'574.71 657'147.62
1000.00 Kasse 1'830.40 14'918.00 13'252.40 3'496.00
1001.00 Postkonto 723'618.52 5'040'716.31 5'393'331.41 371'003.42
1002.00 TKB 2.643-04 267'684.51 1'465'612.94 1'450'649.25 282'648.20
1002.30 RB Dozwil 1141.01 7'339.35 2.30 7'341.65 0.00

101 Guthaben 681'621.38 5'147'591.68 4'680'645.82 1'148'567.24
1012.00 Steuerguthaben 593'015.20 4'634'921.80 4'452'811.90 775'125.10
1012.20 Quellensteuer 19'250.84 156'920.85 148'424.91 27'746.78
1015.00 Verrechnungssteuer 561.64 315.40 29.41 847.63
1015.20 Feuerwehrersatzrückstände 9'726.30 9'726.30 0.00
1015.30 Debitoren allgemein 7'550.75 325'068.85 541.25 332'078.35
1015.40 Debitoren Abwasser 35'221.40 -630.70 26'781.40 7'809.30
1015.50 Debitoren Flurstrassen 1'918.20 13'381.85 13'595.65 1'704.40
1019.01 Abwasser Vorst. 8% LR 12'020.70 7'648.94 19'424.84 244.80
1019.02 Abwasser Vorst. 8% IR 2'356.35 9'964.67 9'310.14 3'010.88

102 Anlagen 273'328.20 17'500.00 0.00 290'828.20
1023.20 Mehlvorrat 1.00 1.00
1023.30 Grundstücke 273'327.20 17'500.00 290'827.20

103 Transitorische Aktiven 107'066.63 263'210.10 107'066.63 275'127.00
1030.00 Transitorische Aktiven 107'066.63 275'127.00 107'066.63 275'127.00

11 VERWALTUNGSVERMÖGEN 1'786'011.00 440'347.40 438'528.31 1'789'284.59

114 Sachgüter 1'786'010.00 440'347.40 438'528.31 1'789'283.59
1140.00 Grundstücke 1.00 1.00
1141.00 Flurstrassen, Entwässerungsanlagen 57'000.00 4'560.00 52'440.00
1141.10 Abwasserbeseitigung, Kläranlage 80'000.00 74'111.66 12'330.00 141'781.66
1141.20 Gemeindestrassen 824'000.00 148'059.90 303'203.50 668'856.40
1141.30 Beiträge an Staatsstrassen 1.00 89'561.80 7'170.00 82'392.80

Bestandesrechnung



1141.40 Kanalisationen 420'000.00 49'484.84 67'374.81 402'110.03
1141.41 Regenwasserbehandlungsanlage ARA 13'000.00 1'040.00 11'960.00
1141.50 Öffentliche Gewässer 1.00 1.00
1141.60 Ortsplanung 51'000.00 4'080.00 46'920.00
1141.70 Vermessung 1.00 1.00
1141.80 Schutzraumbauten 1.00 1.00
1143.00 Büroausstattungen 1.00 47'247.85 9'450.00 37'798.85
1143.10 Feuerwehrmagazin 1.00 1.00
1143.20 Schiessanlage 20'000.00 1'600.00 18'400.00
1143.30 Neubau Gemeindehaus 297'000.00 25'825.85 25'830.00 296'995.85
1143.40 Parkplatz Mehrzweckhalle 24'000.00 1'920.00 22'080.00
1143.50 Denkmalbauten 1.00 8'200.00 660.00 7'541.00
1146.00 Maschinen, Fahrzeuge, Feuerwehrmaterial 1.00 1.00
1146.10 EDV-Anlage 1.00 1.00

115 Beteiligungen 1.00 0.00 0.00 1.00
1152.00 Anteil ARA Abwasserzweckverband 1.00 1.00



Bestand Bestand
am 01.01.2012 Zuwachs Abgang am 31.12.2012

2 PASSIVEN 3'848'499.99 5'015'199.14 472'744.48 4'160'954.65

20 FREMDKAPITAL 1'824'207.89 4'927'995.06 4'650'162.68 2'102'040.27

200 Laufende Verpflichtungen 636'340.74 4'554'373.66 4'213'487.83 977'226.57
2000.00 Abrechnungskonto Bund 13'064.18 9'714.65 11'463.95 11'314.88
2000.01 Abrechnungskonto Staat 285'493.31 1'815'245.85 1'628'982.50 471'756.66
2000.02 Abrechnungskonto VSG Amriswil- 262'704.55 1'553'584.60 1'396'577.85 419'711.30

Hefenhofen-Sommeri
2000.04 Abrechnungskonto evang. Kirch- 30'154.30 104'885.35 98'198.65 36'841.00

gemeinde Amriswil-Sommeri
2000.05 Abrechnungskonto evang. Kirch- 4'404.55 30'980.20 27'807.35 7'577.40

gemeinde Romanshorn
2000.06 Abrechnungskonto kath. Kirch- 1'454.90 6'783.25 7'740.35 497.80

gemeinde Amriswil
2000.07 Abrechnungskonto kath. Kirch- -828.20 23'207.50 21'337.75 1'041.55

gemeinde Romanshorn
2000.08 Abrechnungskonto kath. Kirch- 5'959.25 89'890.25 74'849.25 21'000.25

gemeinde Sommeri
2000.10 Abrechnungskonto Quellensteuer 294.30 294.30 0.00
2000.90 Kontokorrent intern, Durchlauf- 2'900.00 866'382.85 869'252.00 30.85

konto
2000.91 Kontokorrent intern, Durchlaufkonto Feuerwehr 0.00 40'761.25 40'741.25 20.00
2005.01 Einnahmen MZH für Schule 9'340.00 5'945.00 9'340.00 5'945.00
2009.00 Übrige durchlaufende Beiträge 0.00 682.90 682.90 0.00
2009.01 MWSt-Umsatz Abwasser 8 % 21'399.60 6'310.01 26'219.73 1'489.88

202 Mittel- u. langfristige Schulden 800'000.00 0.00 0.00 800'000.00
2020.20 Festdarlehen TKB Amriswil 0120.1245.5001 400'000.00 400'000.00
2020.30 Festdarlehen TKB Amriswil 0120.1245.5002 400'000.00 400'000.00

203 Verpflichtungen für 2'500.00 0.00 0.00 2'500.00
Sonderrechnungen

2039.00 Kulturaufgaben, Ruhebänke, 2'500.00 2'500.00

Bestandesrechnung



 

Prüfungs- und Genehmigungsvermerke 

Genehmigung durch den Gemeinderat 
Die Jahresrechnung 2012 der Politischen Gemeinde Hefenhofen wurde durch den Gemeinderat an 
der Sitzung vom 19. März 2013 geprüft und genehmigt. 
 
Hefenhofen, 19. März 2013 
 
Der Gemeinderat Hefenhofen: 
 

Andreas Diethelm, Gemeindeammann  

Urs Rohner, Vize-Gemeindeammann  

Christian Mannale  

Lorenz Diethelm  

Thomas Studer  

 
 

Bericht der Rechnungsprüfungskommission 
Wir haben die vorstehende Jahresrechnung der Politischen Gemeinde Hefenhofen geprüft und 
beantragen deren Genehmigung. Der Aufwandsüberschuss der Laufenden Rechnung der Politischen 
Gemeinde kann gemäss dem Antrag des Gemeinderates vom Eigenkapital gedeckt werden. 
 
Hefenhofen, 12. März 2013 
 
Die Rechnungsprüfungskommission: 
 

Andreas Laib  

Oliver Popp  

Roman Oberholzer  
 

 
 
 
  



 

Anträge des Gemeinderats 
Der Gemeinderat hat die Jahresrechnung und den Jahresbericht 2012 der Gemeinde 
Hefenhofen an der Sitzung vom 19. März 2013 für in Ordnung befunden und genehmigt. 
Zu Handen der Gemeindeversammlung hat er folgende Anträge verabschiedet: 
 
1. Der Jahresbericht 2012 sei zu genehmigen. 

 
2. Die Jahresrechnung 2012, bestehend aus der Bestandesrechnung und der 

Verwaltungsrechnung (Laufende und Investitionsrechnung), sei zu genehmigen. 
 

3. Der Aufwandsüberschuss der Laufenden Rechnung 2012 von Fr. 33‘560.10 sei dem 
Eigenkapital zu belasten. 

 
 
 
 
Für den Gemeinderat Hefenhofen 
 
 
Andreas Diethelm  Nadja Flammer 
Gemeindeammann  Gemeindeschreiberin 

 
 
 
 

  



 

Notizen 
 
 
 


